
Gemeindebrief der Protestantischen Kirchen- 

Gemeinde Elmsteiner Tal 

März - Mai 2017 
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Bin ich nur ein 

Gott, der nahe 

ist, spricht der 

HERR, und nicht 

auch ein Gott, 

der ferne ist? 
Jer 23,23 
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Angedacht 

digung, dass zu einem bestimm-
ten Termin eine theologische Dis-
kussion über den Ablasshandel 
stattfinden wird. 
Trotzdem ist das Bild des Thesen-
anschlags prägend für den Beginn 
der Reformation. Dabei stand für 
Luther am Anfang eine ganz an-
dere „einfache“ Frage: „Wie be-
komme ich einen gerechten 
Gott?“ Denn wie viele Menschen 
zu seiner Zeit hatte er Angst, 
dass er nach seinem Tod nicht in 
den Himmel kommt, sondern in 
der Hölle schmoren muss bis alle 
seine Sünden abgegolten sind. Er 
fand einfach kein Mittel, mit dem 

der Mensch hier ein so 
gutes Leben führen 
konnte, um der Hölle 
zu entgehen. 
Das heißt: Nicht ganz. 
Eines Tages, als er an 
der Übersetzung des 
Römerbriefes arbeite-
te, blieb er an einem 
Vers hängen: Der Ge-
rechte wird aus Glau-
ben leben. Erst nach 
langem Hin– und 
Herzwälzen der Ge-
danken kam er zu 
dem Schluss: „Ich 

kann nichts tun, um vor Gott ge-
recht zu sein. Ich muss einfach 
nur glauben.“ 
Das war für Luther die große Be-
freiung und der eigentliche Beginn 
seiner Reformation. Denn mit die-
ser eigentlich ganz alten, aber 
doch neu entdeckten Erkenntnis 
um die Bedeutung des Glaubens 
konnte er daran gehen Missstän-
de in der Kirche zu be-
nennen und zu behe-
ben. 

Stephan Schatull 
Pfarrer 

Liebe Gemeinde, 
in diesem Jahr jährt sich am 31. 
Oktober zum 500. Mal der The-
senanschlag Martin Luthers, der 
allgemein als Beginn seiner Refor-
mation angesehen wird. 500 Jah-
re sind wahrlich ein guter Grund 
zu feiern. Und das geschieht 
überall im Land: Nicht nur der 
Kirchentag im Mai in Berlin mit 
Abschluss in Wittenberg, sondern 
auch bei uns im Tal wollen wir da-
zu den ein oder anderen Termin 
geplant. 
Beim Thesenanschlag Martin Lu-
thers haben die meisten Men-
schen das Bild von einem Mönch 
vor Augen, der einen 
großen Zettel  -  95 
Thesen brauchen ja 
schließlich ihren Platz!  
-  mit einem Hammer 
resolut an die Ein-
gangstür der Schloss-
kirche nagelt, damit 
die Gottesdienstbesu-
cher diese am nächs-
ten Morgen alle lesen 
können. Das ist ein 
wirklich schönes Bild. 
Aber wenn ich versu-
che mir vorzustellen, 
wie die Menschen am 
nächsten Morgen beim Gang in 
die Kirche diese Thesen lesen, 
dann bekomme ich doch Zweifel: 
Die Thesen liest man nicht mal so 
eben zwischen Tür und Angel. Da-
für ist das viel zu viel Text. Da gä-
be es ein großes Gedränge. Und 
die meisten Gottesdienstbesucher 
würden sich wohl nach den ersten 
Sätzen abwenden, da das ihnen 
viel zu umständlich ist. 
In Wirklichkeit gab es einen sol-
chen Anschlag der Thesen durch 
Martin Luther wohl nicht. Besten-
falls war es nur eine kurze Ankün-
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Darin wird offenbart 

die Gerechtigkeit, die 

vor Gott gilt, welche 

kommt aus Glauben 

in Glauben, wie 

geschrieben steht: 

Der Gerechte wird 

aus Glauben leben. 

Röm. 1,17 



Gottesdienste im Tal 
 Elmstein Frankeneck Iggelbach Esthal 

05.03. 09.00 10.15   

11.03.    18.00 

12.03. 09.00  10.15  

19.03. 09.00 10.15   

25.03.    18.00 

26.03. 09.00 10.15   

02.04.   10.00 Konfir-
mation 

 

09.04. 10.00 Konfir-
mation 

   

14.04. 10.30 AM 09.00 AM   

16.04. 06.00  10.15 AM  

17.04.    10.15 AM 

23.04. 10.15 09.00   

30.04.   09.00 10.15 

07.05. 09.00  10.15  

14.05.  10.15 Jubelkon-
firmation 

 09.00 Kirche 

21.05. 10.15 Jubelkon-
firmation 

 09.00  

25.05. 10.00 Talgottesdienst in Iptestal 

28.05. 09.00  10.15 Jubelkon-
firmation 

 

04.06.  09.00  101.5 

05.06. 10.30 Ökumenischer Talgottesdienst in der kath. Kirche Herz Mariä 
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01.03. Ruth Arnold, Iggelbach 83 Jahre 

02.03. Lilianne Bauer, Esthal 70 Jahre 

03.03. Jürgen Vetter, Appenthal 70 Jahre 

04.03. Herbert Assel, Elmstein 77 Jahre 

04.03. Emmy Koch, Elmstein 88 Jahre 

04.03. Eva Roth, Elmstein 77 Jahre 

04.03. Elke Schenck, Appenthal 74 Jahre 

04.03. Heinrich Zimmermann, Schafhof 84 Jahre 

06.03. Klaus Münch, Elmstein 79 Jahre 

08.03. Luise Kullmer, Appenthal 85 Jahre 

10.03. Egon Back, Iggelbach 78 Jahre 

10.03. Rolf Dietrich, Schafhof 80 Jahre 

12.03. Hans-Martin Kahlow, Iggelbach 79 Jahre 

16.03. Rosemarie Hof, Appenthal 77 Jahre 

16.03. Jutta Zimmermann, Elmstein  80 Jahre 

17.03. Heinz Münch, Elmstein 76 Jahre 

17.03. Gerhard Vorstoffel, Appenthal 75 Jahre 

18.03. Hans-Jürgen Laukus, Esthal  79 Jahre 
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Wir gratulieren im März 
Wegweiser M ä r z  — M a i  2 0 1 7  

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         



S e i t e  5  

Wir gratulieren im März 

20.03. Renate Lang, Frankeneck 85 Jahre 

21.03. Gertrud Mansmann, Frankeneck 71 Jahre 

23.03. Rosemarie Burkhard, Iggelbach 77 Jahre 

25.03. Ilse Reif, Iggelbach 85 Jahre 

25.03. Alex Schröder, Appenthal 76 Jahre 

26.03. Lina Kahlow, Iggelbach 80 Jahre 

28.03. Ottmar Gemlich, Iggelbach 86 Jahre 

29.03. Lilli Fuchs, Schafhof 82 Jahre 

29.03. Friedel Nicklis, Iggelbach 71 Jahre 

31.03. Dieter Kropp, Elmstein 77 Jahre 

31.03. Kurt Lösch, Frankeneck 77 Jahre 
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Wir gratulieren im April 
02.04. Walter Arnold, Iggelbach 82 Jahre 

03.04. Reinhold Keller, Appenthal 70 Jahre 

05.04. Karl-Heinz Hoffmann, Appenthal 71 Jahre 

07.04. Hans-Jürgen Leidner, Frankeneck 73 Jahre 

07.04. Ursula Münch, Elmstein 73 Jahre 

07.04. Dieter Schuster, Esthal  73 Jahre 

09.04.  Rita Melzer-Conrad, Iggelbach 70 Jahre 

09.04. Karlheinz Weilacher, Iggelbach 74 Jahre 

11.04. Kurt Grambitter, Frankeneck 83 Jahre 

11.04. Theodor Reif, Iggelbach 85 Jahre 

13.04. Dieter Conrad, Iggelbach 72 Jahre 

13.04. Ute Herter, Elmstein 77 Jahre 

13.04. Marianne Münch, Elmstein 71 Jahre 

13.04. Ingeborg Roth, Elmstein 70 Jahre 

14.04. Rudolf Höchel, Frankeneck 84 Jahre 

15.04. Werner Leidner, Frankeneck 78 Jahre 

15.04. Alfred Müller, Frankeneck 73 Jahre 

17.04. Friedrich Klein, Frankeneck 73 Jahre 

18.04. Günther Schwarz, Elmstein 70 Jahre 
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Wir gratulieren im April 

19.04. Gerhard Mansmann, Frankeneck 75 Jahre 

19.04. Otmar Wagner, Appenthal 84 Jahre 

20.04. Dr. Werner Klein, Erfenstein 74 Jahre 

23.04. Lilli Moser, Elmstein 84 Jahre 

24.04. Rudolf Müller, Frankeneck  80 Jahre 

26.04. Herbert Kantereit, Frankeneck 93 Jahre 

26.04. Hedwig Kratz, Schafhof 79 Jahre 

27.04. Ingeborg Neger, Speyerbrunn 76 Jahre 

27.04. Erika Weber, Iggelbach 79 Jahre 

30.04. Manfred Schmidt, Elmstein 77 Jahre 

Wegweiser M ä r z  — M a i  2 0 1 7  

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

DAS OSTERFEUER 

In der Nacht von Karsamstag auf Oster-
sonntag zünden viele Gemeinden große Os-
terfeuer an. Niemand kann sicher sagen, ob 
es diesen Brauch in Mitteleuropa schon gab, 
bevor das Christentum hierherkam, doch es 
ist durchaus wahrscheinlich. Denn vermut-
lich gab es bereits den Brauch, den Winter 
und die Dunkelheit durch Feuer zu vertrei-
ben. Als sich das Christentum in Europa ver-
breitete, wurden die Feuer umgedeutet: Der 
Feuerschein ist nun ein Zeichen für den le-
benden Jesus Christus. In der Nacht vor Os-
tern entzündet der Pfarrer in christlichen Gemeinden eine 
große neue „Osterkerze“. Manchmal wird sie an einem Oster-
feuer angezündet und dann in die Kirche getragen. Es gibt 
immer nur eine Osterkerze pro Kirche. Sie wird ein Jahr lang 
in jedem Gottesdienst wieder angezündet. Die Kerze soll ein 
Zeichen für das Licht des Ostermorgens sein, an dem Jesus 
Christus auferstand. 

Frank Muchlinsky 
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Wir gratulieren im Mai 

01.05. Lothar Büchler, Elmstein 78 Jahre 

02.05. Helga Küfer, Elmstein 73 Jahre 

03.05. Reinhold Jäger, Elmstein 89 Jahre 

03.05. Dieter König, Iggelbach 72 Jahre 

05.05. Rudolf Färber, Schafhof 70 Jahre 

05.05. Erika Güllich, Esthal 78 Jahre 

05.05. Horst Kleist, Frankeneck 81 Jahre 

05.05. Helma Lauer, Appenthal 76 Jahre 

05.05. Heinrich Rahm, Appenthal 81 Jahre 

06.05. Jürgen Bundrück, Esthal 71 Jahre 

06.05. Wilhelm Moser, Elmstein 79 Jahre 

06.05. Margarete Schott, Frankeneck 80 Jahre 

08.05. Wilfried Fuchs, Schafhof 85 Jahre 

09.05. Peter Stephan, Esthal 77 Jahre 

11.05. Ottilie Herter, Appenthal 86 Jahre 

11.05. Anna Münch, Harzofen  86 Jahre 

11.05. Ernst Schenck, Appenthal 72 Jahre 

12.05. August Fuchs, Frankeneck 89 Jahre 
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Wir gratulieren im Mai 

14.05.  Walfried Kühner, Iggelbach 90 Jahre 

14.05. Helga Müller, Frankeneck 76 Jahre 

15.05. Jürgen Knecht, Frankeneck 78 Jahre 

15.05. Heinz Münch, Appenthal 76 Jahre 

17.05. Christine Flockerzi, Iggelbach 79 Jahre 

17.05. Georg Roth, Elmstein 71 Jahre 

19.05. Lore Güllich, Appenthal 70 Jahre 

20.05. Helga Dietrich, Schafhof 78 Jahre 

21.05. Erika Kessler, Frankeneck  91 Jahre 

22.05. Edeltraud Ackel, Iggelbach 80 Jahre 

24.05. Christel Schlupp, Frankeneck 75 Jahre 

25.05. Gerhard Engel, Erfenstein 71 Jahre 

28.05. Ilse Mann, Schafhof 74 Jahre 
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Am 02. April 2017 (Sonntag Judika) 

In der Prot. Kirche Iggelbach 

 

 

 

 

Tim Flockerzi 

Samira Krauß 

Selina Moser 

Dana Perreth 

Justin Robinson 

Julia Schröder 

Lucas Singer 

Leon Walter 
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Am 09. April 2017 (Sonntag Palmarum) 

In der Prot. Kirche Elmstein 

 

 

 

 

Pauline Agne 

Hendrik Baumhardt 

Nina Bleh 

Jule Datzer 

Elisa Fink 

Tine Lehmann 

Lea Münch 
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Silberne Konfirmation in Frankeneck 

am 14. Mai 2017 

Vor 25 Jahren wurden in Frankeneck konfirmiert: 
 

Sanda Köhler 

Ulrike Korter 

Markus Hörner 

Oliver Groß 

André Mansmann 

Matthias Haag 

René Stadtmüller 

Mathias Greß 

Jerom Roggenstein 

Thorsten Knoll 
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Silberne und Goldene Konfirmation  

in Elmstein am 21. Mai 2017 

Vor 25 Jahren wurden in Elmstein konfirmiert: 
 

Claudio Gruber 

Dirk Helbig 

Steffen Kröhl 

Katja Kühner 

Michael Münch 

Torsten Riesbeck 

Heiko Roth 

Simone Theobald 

Sandy Tittel 



S e i t e  1 4  S e p t e m b e r - N o v e m b e r  2 0 1 3  Wegweiser M ä r z  — M a i  2 0 1 7  

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

      E               

E L M S T E I N       

      T     G         

      H     G         

  F R A N K E N E C K 

      L     L         

            B         

            A         

            C         

            H         

Silberne und Goldene Konfirmation  

in Elmstein am 21. Mai 2017 

Robert Herter 

Werner Theobald 

Karlheinz May 

Horst Baumann 

Heinz Weilacher 

Fritz Steinmüller 

Werner Kratz 

Gerhard Bogedali 

Hubertus Aull 

Robert Ohler 

Richard Siebein 

Norbert Lache 

Friedrich Kratz 

Elfriede Zimmermann 

Angelika Jähn 

Elke Herter 

Christine Berger 

Hannelore Kölsch 

Hannelore Hilsenstein 

Irmgard Steiner 

Ingrid Berst 

Heiderose Theobald 

Vor 50 Jahren wurden in Elmstein konfirmiert: 
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Silberne und Goldene Konfirmation  

in Iggelbach am 28. Mai 2017 

Vor 25 Jahren wurden in Iggelbach konfirmiert: 
 

 

 

Jörg Burgdörfer 

Stephan Giese 

Frank Melzer 
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Silberne und Goldene Konfirmation  

in Iggelbach am 28. Mai 2017 

Vor 50 Jahren wurden in Iggelbach konfirmiert: 
 

Walter Fuchs 

Rita Bansemer 

Anita Melzer 

Juliane Weilacher 

Erika Keller 

Elisabeth Ackel 

Cäcilie Weilacher 
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Die Sozial- und Lebensberatungs-
stellen (SLB) der Diakonie Pfalz sind 
erste Anlaufstelle für Menschen in 
Not- und Krisensituationen. In der 
gesamten Pfalz und der Saarpfalz. 
Unsere SLB sind ein wichtiger Kno-
tenpunkt im Netzwerk von sozialen 
Einrichtungen, Beratungsstellen und 
Hilfsangeboten vor Ort. So können 
wir Menschen oft über einen länge-
ren Zeitraum in verschiedener Weise 
begleiten. 

 Jeder Mensch kann im Laufe des Le-
bens in eine tiefe Krise geraten. Die 
Ursachen hierfür sind vielfältig.   

Betroffene geraten schnell in eine Si-
tuation, aus der sie ohne Hilfe nicht 
mehr herauskommen. Unsere Sozial
- und Lebensberatungsstellen sind 
Anlaufpunkte bei jeder Art von Nö-
ten: Menschen, die das Gefühl ha-
ben, ihren Alltag nicht mehr allein 
bewältigen zu können, die den Über-
blick über ihre Finanzen verloren ha-
ben, die Probleme in der Familie o-
der der Beziehung haben, sind hier 
gut aufgehoben. In unseren Bera-
tungsstellen betreuen wir viele al-
leinerziehende Mütter, die nach der 
Trennung in eine schwierige Lebens- 
und Finanzsituation geraten sind und 
sich einem herausforderndem Alltag 
stellen müssen.  

Wenn Angst, Hilflosigkeit und Ver-
zweiflung sich breit-machen, sind 
die Beraterinnen und Berater der Di-

akonie nah bei den Menschen. Pfalz-
weit. Sie helfen schnell, unkompli-
ziert, kompetent und kostenlos wei-
ter. Schritt für Schritt. Denn der Weg 
aus der Krise ist oft steinig und lang.  

Es gilt, auch auf schweren Wegstre-
cken nicht den Mut und das Ziel aus 
den Augen zu verlieren. Gemeinsam 
mit den Beraterinnen und Beratern 
finden Betroffene ihren Weg aus der 
Krise zurück in ein lebenswertes Le-
ben. 

 
Diakonie hilft. Und: Diakonie tut 
gut. Bitte helfen Sie uns helfen. 
Damit wir weiter gut 
und Gutes tun kön-
nen.  
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Diakonie. Tut. Gut. 
Beratung und Begleitung für Menschen in Not 
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Beerdigungen 

Harald Moser 

74 Jahre 

Iggelbach 

 

Ilse Melzer, geb. Veidt 

77 Jahre 

Speyerbrunn 

 

Peter Steinkuhle 

69 Jahre 

Esthal 

 

Dieter Landeck 

77 Jahre 

Elmstein 

 

Helma Riz, geb. Schramm 

95 Jahre 

Frankeneck 

 

Lieselotte Mansmann, geb. Herter 

77 Jahre 

Frankeneck 

 

Kurt Lösch 

55 Jahre 

Frankeneck 

 

Dr. Heiner Landeck 

70 Jahre 

München / Elmstein 

 

Walter Seipel 

87 Jahre 

Frankeneck 
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Das Ende einer langen Tradition 

Seit Jahrzehnten ist es auf den Friedhöfen in Appenthal und Elmstein üb-
lich gewesen, dass Frauen sich in einem kleinen Chor zusammengefun-
den haben, um auf Beerdigungen zu singen, wenn dies gewünscht war. 

Da die meisten Mitsängerinnen inzwischen in einem fortgeschrittenen Al-
ter, einige aus ihrem Kreis auch schon verstorben sind, ist es 
ihnen im vergangenen Jahr immer schwerer gefallen zahlreich 
genug zu sein, um diesen Dienst wahrzunehmen. 

Aus diesem Grund haben sich die Frauen nun entschlossen, 
dass sie nicht mehr als Chor auf Beerdigungen singen werden. 
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Ich möchte Ihnen auf diesem Wege meinen Dank zum Ausdruck bringen 
für die vielen Dienste, die sie in den vergangenen Jahren geleistet ha-
ben. Er war vielen Trauernden eine tröstende und erbauende Begleitung 
auf dem letzten Weg eines verstorbenen Angehörigen oder Freundes. 

In diesem Moment die Stimme zu erheben und zu singen, ist alles ande-
re als leicht. Aber der Gesang war und ist ein Zeichen: Gottes Weg mit 
uns - den Lebenden, den Verstorbenen  und den Kommenden - reicht 
weiter als unser Atem. Diese Botschaft können wir nun nur noch Ge-
meindegesang auf dem Friedhof weitergeben. 

HERZLICHEN DANK IHNEN ALLEN FÜR IHREN 
JAHRELANGEN DIENST! 

Taufen 

Liliane Eser 

geb.am 30.06.2016                   
getauft am 12.12.2016 

Hausabendmahl in der Karwoche 

Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen an Karfreitag oder Ostern 
nicht in die Kirche kommen können biete ich an 
mit Ihnen alleine oder in kleinen Gruppen bei 
Ihnen zu Hause das Abendmahl zu feiern. 

Dazu werde ich am Dienstag, den 11.04.  durch 
die Ortsteile unserer Gemeinde fahren. Um jedoch 
zusätzliche Fahrten und Unterbrechungen zu ver-
meiden, bitte ich Sie mir eine Rückmeldung bis 
zum 29.03. im Pfarramt in Elmstein (Tel.: 06328

-264) zu geben, wenn Sie am Hausabendmahl teilnehmen 
möchten, damit ich die Termine entsprechend aufeinander ab-
stimmen kann. 

Stephan Schatull, Pfarrer 
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Gottesdienst am 03. März um 18 
Uhr in der katholischen Kirche 
Maria Heimsuchung in Elmstein 
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Jugendkreuzweg 
2017 

Der Jugendkreuzweg steht in 
diesem Jahr unter dem Motto 
„JesusArt“ und kommt dem-
entsprechend etwas moderner 
daher. Das merkt man nicht 
nur an der Musik mit aktuellen 
Rhythmen und Klängen, son-
dern auch an den provokanten 
Bildern, bei denen immer echte Gegenstände aus unserem Alltag mit 
eingearbeitet sind. 

Sinn des Ganzen ist: Jesus auch in alltäglichen Situationen kennenzuler-
nen. Deshalb sollen die sieben Bilder zu den Stationen Probleme der 
heutigen Zeit aufzeigen und auf diese Weise Jesu Kreuzweg widerspie-
geln. 

Der Gottesdienst wird von den Präparanden des Elmsteiner Tals durch-
geführt. Wir feiern ihn am 

Donnerstag, den 09. März  

um 18 Uhr 

in der Protestantischen Kirche 

in Elmstein. 

Eingeladen sind dazu nicht nur Jugendliche, sondern alle, die sich in der 
Passionszeit auf den Weg machen, um Jesu Kreuz aus neuen Blickwin-
keln zu betrachten. 
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Unsere Termine für den 

Kindergottesdienst  

 

Sonntags, von 10.00-11.30 Uhr in der 

evangelischen Kirche Elmstein: 

02.04.2017 

07.05.2017 

 

Das Kindergottesdienst-Team 

Katrin, Klaudia und Annette 
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KINDERKINO 
in Zusammenarbeit mit der ev. Jugendzentrale Neustadt 

Ort: Grundschule Elmstein 

Unkostenbeitrag: 2 Euro 

Kinder unter 6 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. 

Tag  Uhr-
zeit 

Film 

Diens-
tag 

07.03 16.00 SOS ein spannender Sommer 
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Kinderbibeltag 

Am 20 Mai kommen wir ab 10.30 Uhr wieder zum Kinderbibeltag 
zusammen. Diesmal treffen wir uns in Frankeneck. Den Tag beschlie-
ßen wir wie immer um 17 Uhr mit einem Gottesdienst, zu dem alle ein-
geladen sind. 
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Bist du zwischen 9 und 13 Jahren und 
hast du Lust dich ab und zu mit ande-
ren Kids zu treffen, um mal cool über 
Gott zu reden, einige fetzige Lieder zu 
schmettern, kreative Sachen zu ma-
chen und Gottesdienste mal anders zu 
gestalten? Dann hast du jetzt eine 
Chance! 

Wir laden dich ein am 01. April (das 
ist kein Scherz!!!) und am 24. Juni 
von 17 bis 19 Uhr in die  Prot. 
Kirche Elmstein zu kommen. 

Wenn du Fragen hast, kannst du dich an Katrin Kobel (Tel.:989441), An-
nette Aull (Tel.: 1367), Klaudia Schenck (Tel.: 1700) oder Pfr. Schatull 
(Tel.: 264) wenden. Wir freuen uns auf dich! 

Die Ungeduld gilt als ein Sym-
bol der Moderne. Man darf vie-
les verlieren, nur nicht die Zeit. 
„7 Wochen Ohne“ möchte 2017 
eine Kur der Entschleunigung 
anbieten. Zeit, den Menschen 
im anderen zu sehen. Zeit, 
wenn etwas schiefgeht. Und: 
nicht sofort aufgeben! 
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Ökumenische Ecke 
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Seniorennachmittag 

Am 27. April treffen wir uns zum nächsten Senio-
rennachmittag in Speyerbrunn. Wir beginnen um 
14 Uhr mit einem Gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Speyerbrunn. Anschließend treffen wir uns 
im Waldschlösschen, um einiges über Martin Luther 
zu erfahren. 

Auf Luthers Spuren - Tagesfahrt nach Worms 

Am Samstag, den 24. Juni wollen wir mit 
Ihnen eine Tagesfahrt nach Worms durch-
führen und uns dort mit Ihnen zu Fuß auf 
Luthers Spuren begeben, wo er 1521 auf 
dem Reichstag vor dem Kaiser erscheinen 
musste. 

Luther wollte mit dem Kaiser über die In-
halte seiner Schriften und des darin be-
schriebenen „neuen“ Glaubens eine Dispu-
tation führen. Aber dies wurde ihm nicht 
gestattet. Deshalb verteidigte sich Luther 
sinngemäß mit den Worten: „Da mir meine Irrtümer hier nicht aus der 
Heiligen Schrift belegt werden, kann ich meine Schriften nicht widerru-
fen.“ Oder kurz: „Hier stehe ich, ich kann nicht anders.“ Daraufhin wurde 
Martin Luther vom Kaiser mit der Reichsacht belegt. 

Gerne nehmen wir alle Interessierte 
aus den Talgemeinden mit. Der Unkos-
tenbeitrag für die Fahrt beträgt 25 EUR 
ohne Verpflegung. Bitte melden Sie 
sich bis zum 10. Mai im Prot. 
Pfarramt in Elmstein an. 



Seniorenkreis Frankeneck 
Der Kreis trifft sich regelmäßig am 4. Mittwoch im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindesaal unter der Kirche in Frankeneck. Kontaktperso-
nen: Rosemarie Job, Tel. 06325-8631, Helga Mechnig, Tel. 06325-
956796 

Bibelkreis Appenthal der Stadtmission Neustadt/Weinstraße 
Mittwochs, Harzofenstr. 12, 17.45 Uhr 
Kontaktperson: Ingrid Uhly, Tel. 06328-1462 

Hauskreis nicht nur für Iggelbacher. 
Termine von März bis Mai 2017 immer Donnerstag 19.00 Uhr: am 
02.03.,16.03.,30.03,13.04.,27.04.,11.05. und 18.05.2017.  Auch    
weiterhin ist jeder herzlich willkommen. 
Kontaktpersonen: Fam. Bauer, Tel.06328-1539, Sonja Schubert, Tel. 
06328-1523 

Prot. Frauenchor „Cantilena“ Frankeneck  
Chorprobe jeden Montag um 20.15 Uhr im Gemeindesaal 
unter der Kirche Frankeneck 
Kontaktperson: Bärbel Kehl, Tel. 06325-2063 

Evangelischer Kirchenchor Elmstein 
Chorprobe jeden Mittwoch um 19.30 Uhr in der Grundschule Elmstein 
Kontaktperson: Helga Küfer, Tel. 06328-716 

Kogge Iggelbach 
Chorprobe nach Absprache im Dorfgemeinschaftshaus Iggelbach 
Kontaktperson: Dieter König, Tel. 06328-1266 

Prot. Posaunenchor Appenthal  
Probe jeden Freitag um 19.30 Uhr in der ehemaligen Grundschule 
Probe der Jungbläser jeden Freitag 17.00 Uhr und 18.15 Uhr 
Kontaktperson: Christa und Thomas Rottmayer, Tel. 06328-989876 

Evangelischer Krankenpflegeverein Elmstein 
Kontaktperson: Klaus Ott, Tel. 06328-9849233 // Handy: 0171-

6527491 

Evangelischer Krankenpflegeverein Iggelbach 
Kontaktperson: Herbert Fuchs, Tel. 06328-345 
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